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Stadt Lützen 19.05.2022

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen 
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

Anlage zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022

Verpflichtungsermächtigungen 
(untergliedert nach Teilhaushalten)

voraussichtlich fällige Auszahlungen im
Haushaltsjahr ersten zweiten dritten

(Planjahr) dem Haushaltsjahr folgenden Jahr
2022 2023 2024 2025

EURO
1 2 3 4 5

Teilhaushalt 10: Maßnahme ...
Maßnahme...
Zwischensumme - € - € - € - €

Teilhaushalt20: Maßnahme...
Maßnahme...
Zwischensumme - € - € - € - €

Teilhaushalt40: Maßnahme...
Zwischensumme - € - € - € - €

Teilhaushalt 60: Maßnahme;
11170056 Erweiterungsbau Freie Schule 44.100,00 € 44.100,00 € - € - €
11170057 Sanierung E-Gebäude PGJ 20-22 5.047.100,00 € 1.372.100,00 € 3.075.000,00 € 600.000,00 €
55110.002 Projekt Sturkturwandel 
"Museumslandschaft" 4.426.400,00 € 2.127.300,00 € 2.299.100,00 € - €

54110001 Neubau Parkplatz Güntherstr. KSG 195.000,00 € 195.000,00 €
Zwischensumme 9,712.600,00 € 3.738.500,00 € 5.374.100,00 € 600.000,00 €

Summe 9.712.600,00 € 3.738.500,00 € 5.374.100,00 € 600.000,00 €

Nachrichtlich:
In künftigen Haushaltsjahren 
vorgesehene Kreditaufnahmen - € - € - € - €
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Stadt Lützen 19,05.2022

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen

Anlage zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022

Art der Rücklagen

Stand zu Beginn des 
laufenden Haushaltsjahres 

(Vorjahr)

voraussichtlicher Stand zu 
Beginn des

Haushaltsjahres (Planjahr)
Euro

1. Rücklagen

1.1. Rücklage aus Eröffnungsbilanz

1.2. Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses (nach 
Haushaltsausgleich)

1.3. Rücklage aus Überschüssen des 
außerordentlichen Ergebnisses (nach 
Haushaltsausgleich)

Eigenkapitalrücklage noch nicht bekannt

2. Sonderrücklagen

2.1. für die Tilgung von Krediten, die mit dem 
Gesamtbetrag fällig werden, wenn diese 
vorhersehbar nicht aus dem Finanzplan 
erwirtschaftet werden

2.2. für die Inanspruchnahme aus Bürg
schaften, Gewährleistungsverträgen und 
ähnlichen Verträgen, wenn diese die laufende 
Aufgabenerfüllung erheblich beeinträchtigen 
würde

2.3. für die im Finanzplan der künftigen Jahre 
vorgesehenen Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen nach §41 
Abs. 4 Satz 2 GemHVO Doppik, wenn für 
diese ein die Leistungsfähigkeit 
übersteigenden Kreditbedarf entstehen würde

2.4. für übertragene 
Aufwendungsermächtigungen

2.4. für Sonstiges

Rücklage Eigenkapital aus der
Eröfnungsbilanz zum 01.01.2013: 23.827.482,09 €
Rücklage Eigenkapital zum 31.12,2013: 14.080.376,28 €

Jahresabschlüsse 2014 - 2020 sind erstellt 
und in der finalen Prüfung beim RPA



Stadt Lützen 19.05.2022
Anlage zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022
Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Verbindlichkeiten

Art der Verbindlichkeiten
Stand zu Beginn des 

laufenden Haushaltsjahres 
(Vorjahr)

voraussichtlicher Stand 
zu Beginn des 

Haushaltsjahres 
(Planjahr)

Euro

1. Anleihen 0 0

2. Verbindlichkeiten aus
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen 
gemäß § 41 Abs. 4 Satz 2 7.197.684,69 6.212.577,50
3. Verbindlichkeiten aus
Kreditaufnahmen zur Sicherung der 
Zahlungsfähigkeit
(Liquiditätshilfe vom Land für Lützen, 
Großqörschen u. Poserna) 1.674,600,00 1,674.600,00

4. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die 
Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
gleichkommen 0,00 0,00

5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 358.503,11 733.474,11
davon aus Gewährleistungseinbehalten 9.287,75 3.391,69

aus Lieferung und Leistungen 349.215,36 730.082,42
6. Verbindlichkeiten aus
T ransferleistungen 644,04 930,69
davon aus Transferleistungen 644,04' 930,69

Abführung Kreisumlage 0,00 0,00

7. Sonstige Verbindlichkeiten 142.907.148,42 254.765,53
davon gegenüber dem Finanzamt 626,23 205,30

sonstige Verbindlichkeiten 685,33 2,590,04

andere sonstige Verbindlichkeiten 
(Verwahr), betrifft u. a. GwSt Dt. Bank 2016 142.905,836,86 249.416,53
Summe: 152.138.580,26 8.876.347,83
Nachrichtlich:
Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre, 
sofern sie nicht auf der Passivseite der
Bilanz auszuweisen sind:

Ausweis der Bürgschaften als 
Sonderrücklage auf Passivseite 
Bilanz erfolgt.

1. Haftungsverhältnisse
1.1. Bürgschaften

Schützenverein
Freie Gesamtschule

1.2. Gewährverträge
1.3. ähnliche Verträge

7.265,93
499.999,00

3.658,00
0,00

2. Sonstige Vorbelastungen



Stadt Lützen 20.05.2022

Übersicht über Beteiligungen der Stadt Lützen

Anlage zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022

Art der Rücklagen

Stand zu Beginn des 
laufenden Haushaltsjahres 

(Vorjahr)

voraussichtlicher Stand zu 
Beginn des

Haushaltsjahres (Planjahr)
Euro

1. Beteiligungen an Unternehmen in 
Rechtsform des Privatrechts:
Kommunale Wasserversorgung
Hohenmölsen GbR
Stammeinlage: 900 EUR
Anteil in %: 8,57 % 900,00 € 900,00 €
2. Beteiligungen an Unternehmen in 
Rechtsform des öffentlichen Rechts mit 
einer Beteiligung von mindestens 5 %;
keine - € - €
3. Sonstige Beteiligungen 
(nur informativ)
A) Nichtbörsennotierte Aktien

enviaM-Stückaktien 80.023 Stück, Wert
nach Eigenkapitalspiegelmethode

B) Sonstige Anteilsrechte

579.133,00 € 579.133,00 €

KOWISA 189 Punkte 31.12.2021: 1.818,90 
€/Punkt Anschaffungskosten: 429,71 
€/Punkt (840,43 DM)
Wert zum 31.12.2020: 1.647,26 €/Punkt 311.332,14€

343.772,10 €

ZWA Bad Dürrenberg Eigenkapital per 
31.12.2021 (14,286 % v. 6.914.910 Euro) 

Eigenkapital per 31.12.2020 987.864,04 €
987.864,04 €

MIDEWA Stammeinlage:
Eigenkapital per31.12.2021:
Eigenkapital per 31.12.2020;

6.000,00 €

538.593,54 €

6.000,00 € 
538.593,54 €



Stadt Lützen 19.05.2022

Zuwendung an Fraktionen 

Teil A: Geldleistungen

Anlage zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022

Nr. Fraktion Ergebnis des 
Vorvorjahres

Ansatz des 
laufenden 

Haushaltsjahres 
(Vorjahr)

Ansatz des 
Haushaltsjahres 

(Planjahr)
Erläuterungen

EUR
1 2 3 4 5 6

Summe: - € - € - € - €

Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion:

Zweckbestimmung:

Geldwert

ErläuterungenErgebnis des 
Vorvorjahres

Ansatz des 
laufenden 

Haushaltsjahres 
(Vorjahr)

Ansatz des 
Haushaltsjahres 

(Planjahr)

1 2 3 4
1. Personelle Ausstattung - € - € - € - €

2. Anmietung von Räumen 
einschließlich Nebenkosten - € - € - € - €

3. Übernahme laufender 
oder einmaliger Kosten für 
die laufende
Fraktionsgeschäftsführung - € - € - € - €
4. Fraktionssitzungen, 
Informationsreisen - € - € - € - €
5. Aufgabenorientierte 
Fortbildungen - € - € - € - €
6. Sonstigen - € - € - € - €



Stadt Lützen 
Der Stadtrat

Beschluss Nr. 20/2021
zur Sitzung des Stadtrates am 30.03.2021

Qegönstand der Vorlage; Städtebauliche Sanierungsmaßnahme „Ortsteile Sössen“ 
Wirtschaftsplan für die Haushaltsjahre 2021/2022

federführendes Amt; Bauamt Berichterstatter: Bauamtsleiter

Auswirkungen auf den Haushalt; keine

zu beraten in dl nicht öffentlicher Sitzung IE! öffentlicher Sitzung

Öffentliche Bekanntmachung: nicht erforderlich

3eratüngsfol.qe
Gremium Datum Ergebnis der Vorberatung
Ortschaftsrat Sössen
Bau- und Vergabeausschuss 09,03.202t Zustimmung

Beschlussvorschlaq:
„Der Stadtrat der Stadt Lützen beschließt in seiner Sitzung am 30.03.2021 den Wirtschaftsplan 
für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 zur Durchführung von Maßnahmen im Rahmen der Städ
tebaulichen Sanierungsmaßnahme „Ortstejle Sössen“.

Der Wirtschaftsplan ist in Anlage 1 beigefügt. Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses."

Anlagen: Wirtschaftsplan Begründung: siehe Folgeseite

Abstimmungsergebnis:

Abstimmungsergebnis:

Anzahl der Mitglieder des Stadtrates 20 + 1

davon anwesend: Zo

Ja-Stimmen: lo

Nein-Stimmen: O

Stimmenthaltungen: O

Mitglieder der Vertretung, welche aufgrund eines Mitwirkungsverbotes 
nach § 33 KVG-LSA von der Beschlussfassung ausgeschlossen waren; . O

Weiß
Bürgermeister

Neuhaus
Vorsitzender des Stadtrates



Begründung

Für das förmlich festgelegte Sanierungsgebiet „Ortsteile Sössen" wurde mit Beschluss vom 
26.01.2021 der Hvaluierungsbericht durch den Stadtrat beschlossen (Beschluss-Nr, 04/2021).

ln Kapitel 3 des Evaluierungsberichtes wurde die Maßnahmen-, Kosten- und Finanzierungsüber
sicht fortgeschrieben. Aus dieser leitet sich der vorliegende Wirtschaftsplan für die Flaushaltsjahre 

2021/2022 ab.

Im Verfahren des Erweiterungsbaus für die Feuerwehr Gostau haben sich zum aktuellen Pla
nungsstand Verzögerungen ergeben, die eine Aufteilung der Kosten auf die beiden Flaushaltsjahre 
2021/2022 zur Folge hat. So dass diese Maßnahme im Vergleich zum Evaluierungsbericht als 
jahresübergreifende Maßnahme im Wirtschaftsplan steht.

Seite 2
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Stadt Lützen 
Der Stadtrat

Beschluss Nr. 51/2021
zur Sitzung des Stadtrates am 29.06.2021

Gegenstand der Vorlage;
Wirtschaftsplan für die Haushaltsjahre 2021/2022 zur weiteren 
Durchführung von Wlaßnahmen im Rahmen der Städtebaulichen 
Sanierungsmaßnahme „Altstadt Lützen“

federführendes Amt; Bauamt Berichterstatter: Bauamtsleiter

Auswirkungen auf den Haushalt; keine

zu beraten in P nicht öffentlicher Sitzung P öffentlicher Sitzung

Öffentliche Bekanntmachung: nicht erforderlich

3eratunc]sfolge
Gremium Datum Ergebnis der Vorberatung
Bau- und Vergabeauss.chuss 08.06.2021 Zustimmung

Beschlussvorschlag:
„Der Stadtrat der Stadt Lützen beschließt in seiner Sitzung am 29.06.2021 den Wirtschaftsplan 
für die Haushaltsjahre 2021/2022 zur weiteren Durchführung von Maßnahmen im Rahmen der 
Städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Altstadt Lützen".
Der Wirtschaftsplan ist als Anlage 1 beigefügt. Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses.."

Anlagen: Wirtschaftsplan Begründung: siehe Folgeseite

Abstimmungsergebnis;

Anzahl der Mitglieder des Stadtrates 20 + 1

davon anwesend: ü 11

Ja-Stimmen;

Nein-Stimmen: 0

Stimmenthaltungen: 0

Mitglieder der Vertretung, welche aufgrund eines Mitwirkungsverbotes 
nach § 33 KVG-LSAvon der Beschlussfapsungaysties.chlossen waren: 0

i

w^ ! £ ]

Bürgermeister \ ' £>/
Meuhaus
Vorsitzender des Stadtrates



Begründung

Durch den Stadtrat der Stadt Lützen wurde in seiner Sitzung am 29.10.2019, Beschluss-Nr. 
111/2019 der Beschluss über den Wirtschaftsplan für die Haushaltsjahre 2019/2020 zur Durchfüh
rung von Maßnahmen im Rahmen der Städtebaulichen Sanierungsmaßnahme „Altstadt Lützen" 
gefasst.

Mit dem Ablauf des Wirtschaftsplanes für die Haushaltsjahre 2019/2020 und sich ergebender Än
derungen und Neuerungen in der Umsetzung der Maßnahmen bedarf es einer Fortschreibung des 
Wirtschaftsplanes für die Haushaltsjahre 2021/2022. Neben den geplanten Ausgaben für die 
Haushaltsjahre 2021/2022 enthält der Wirtschaftsplan die Ausgaben, welche bis zum 31.12.2020 
getätigt wurden.
Die Fortschreibung des Wirtschaftsplanes enthält neue Maßnahmen. Kostenfortschreibungen auf
grund sich ändernder Planungsstände und einer daraus resultierenden Anpassung der Kosten 
sowie die Verschiebung von Kosten durch zeitliche Verzögerungen in die Haushaltsjahre 
2021/2022,

Erläuterung zu den Maßnahmen im Wirtschaftsplan:

Gegenüber dem Beschluss-Nr. 111/2019 zum Wirtschaftsplan 2019/2020 ergeben sich folgende 
Änderungen und Neuerungen:
Die Städtebauliche Rahmenplanung konkretisiert die Ziele im Sanierungsgebiet „Altstadt Lützen" 
in den verschiedenen Planungsebenen und schreibt die Kosten- und Finanzierungsübersicht fort. 
Aufgrund der Notwendigkeit wurde die Maßnahme im Haushaltsjahr 2020 begonnen und soll im 
Haushaltjahr 2021 abgeschlossen werden. Die noch offenen Kosten werden somit für das Haus
haltsjahr 2021 im Wirtschaftsplan vorgesehen.
Die Erstellung der Gestaltungsfibel dient zur Unterstützung der Beratung privater Bauherren und 
als Grundlage für das Kommunale Förderprogramm im Sanierungsgebiet „Altstadt Lützen“. Die 
Erarbeitung und der Druck der Gestaltungsfibel wurde in diesem Jahr abgeschlossen. Für das 
Jahr 2021 ist die vorbereitende Planung für das Gebäude „Roter Löwe" vorgesehen. Im Ergebnis 
dieser vorbereitenden Planung soll die Bedarfsplanung nach DIN 18205 sowie ein Gesamtkosten
rahmen nach DIN 276 ermittelt werden.

, Mit dem Beschluss-Nr. 103/2019 vom 24.09.2019 wurde der Grunderwerb einer gemischten Bau
fläche beschlossen. Dieser wurde im Jahr 2020 abgeschlossen und ist zur Vervollständigung der 
Kosten im Wirtschaftsplan enthalten. Im Haushaltsjahr 2021 soll der Abriss des Garagenhofes an 
der Promenade umgesetzt werden. Von den vorhandenen 36 Garagen sind lediglich 12 vermietet. 
Die 24 leerstehenden Garagen beinhalten baufällige und zerfallene Objekte, wobei zum Teil auch 
Dächer eingestürzt sind.
Mit dem Stadtratsbeschluss vom 27.05.2019, Beschluss-Nr. 45/2019 zur Realisierung der Sanie
rung des Sommerbades wurden im Ergebnis der Planung und Kostenberechnung Kosten in Höhe 
von 2.816.000,00 € als Nettoausgaben im Wirtschaftsplan berücksichtigt. Das Sommerbad wurde 
im Jahr 2020 eröffnet. Im Ergebnis der bereits durchgeführten Abnahmen sind vereinzelt Repara
turen und Ausbesserungen notwendig, welche in diesem Jahr noch beendet werden. Nach Been
digung dieser Maßnahmen werden die letzten Schlussrechnungen des Sommerbades gestellt. Die 
noch zu erwartenden Kosten werden im Wirtschaftsplan berücksichtigt. Um auch den 2. Bauab
schnitt, welcher die Gebäudesanierung und Teile der Einfriedung enthält, umzusetzen, sind in die
sem Jahr 76,000 € für die Planungsleistungen der Leistungsphasen 1 bis 4 angesetzt.
Weiterhin werden Mittel für die Förderung privater Baumaßnahmen im Sanierungsgebiet auf 
Grundlage des kommunalen Förderprogramms der Stadt Lützen zur Altstadtsanierung im Wirt
schaftsplan jahresübergreifend berücksichtigt.

Seite 2
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Mit der Errichtung eines Aufzuges am Rathaus soll die Erreichbarkeit und Barrierefreiheit verbes
sert und gewährleistet werden. Ausgehend vom derzeitigen Planungsstand werden hierfür Kosten 
in Höhe von rund 334.000,00 € angenommen. Die Umsetzung erfolgt jahresübergreifend und soll 
2021 beendet werden.
Weiterhin wurde in einer Sitzung des Stadtrates am 30,03.2021 mit Beschluss-Nr. 27/2021 die 
weitere bauliche Entwicklung des „Innenstadtcampus" der Stadt Lützen, aufgrund der Notwendig
keit und Entwicklung der Schülerzahlen, beschlossen. Dabei soll ein Erweiterungsbau zur Nutzung 
für die „Freie Gesamtschule" errichtet werden. Der Wirtschaftsplan enthält die im Beschluss fest
gelegten notwendigen Sanierungsmittel für die jahresübergreifende Maßnahme.
Als zusätzliche Ausgaben werden neben der Vergütung des Sanierungsträgers für die Vorberei
tung und Durchführung der städtebaulichen Gesamtmaßnahme, Mittel für städtebauliche und ge
stalterische Beratungsleistungen durch ein Architekturbüro zu privaten Baumaßnahmen im Rah
men des Kommunalen Förderprogramms (Sanierungsberatung) benötigt. Dahingehend werden 
die privaten Bauherren im Zusammenhang mit der Antragstellung auf Förderung und im Rahmen 
des sanierungsrechtlichen Genehmigungsverfahrens unterstützt und hinsichtlich städtebaulicher 
und architektonischer Vorgaben im Sinne der Gestaltungsfibel beraten. Die sonstigen Kosten im 
Wirtschaftsplan beinhalten unter Anderem notwendige Prüfungen der Ausgaben.

Seite 3
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